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Bürgerbrunch auf dem Schlossplatz 
 
 
Münster . Wie in jedem Jahr traf sich die Seniorenvertretung Münster auf dem 
Schlossplatz zum Bürgerbrunch. Wir besuchten die von uns gespendete Linde 
und freuten uns im Kreise vieler Münsteraner an der gelungenen 
Wiederherstellung der vom Sturm gefällten Baumreihen. 
 
Trotz vorbei ziehender Wolken und gelegentlicher Regentropfen versammelten 
sich die Mitglieder der KSVM um den gemieteten Tisch und reicherten durch 
mitgebrachte Vorräte das angesagte Frühstück an. Teller und Tassen, Messer, 
Gabeln und Löffel klirrten. Jeder brachte etwas Leckeres mit und bald bog sich 
der Tisch unter dem Gewicht der mitgebrachten Speisen. 
 
Fröhlich wurde der Kaffee gereicht, die Gläser mit Wein gefüllt und 
ausgetrunken. Brot, Brötchen und andere Backwaren wurden aufgetischt und 
verzehrt. Die Mitglieder der Seniorenvertretung verwenden viel Zeit für ihre 
ehrenamtlich übernommenen Aufgaben und genossen dieses gemütliche 
Beisammensein an der frischen Luft.  
 
Gemeinsames Essen hält Leib und Seele zusammen und fördert das 
Gemeinschaftsgefühl. Gleichzeitig an zwei Kinderprojekten beteiligt zu sein,  
denen 10 000 Euro aus den Erträgen des Bürgerbrunch zufließen, rundete dieses 
Zusammensein positiv ab. 
 
Die Beteiligten nutzten die Gelegenheit, Freunde und Bekannte auf der 
Veranstaltung zu begrüßen. Viele nehmen schon zum dritten Mal an diesem 
jährlichen Bürgerbrunch teil und so konnte man die Gelegenheit nutzen, 
alte Bekanntschaften wieder aufzufrischen. Alle waren sich einig: Wir freuen uns 
auf den nächsten Bürgerbrunch und die Mitglieder der Seniorenvertretung 
werden wieder dabei sein. 
 
Heinz Diekel    
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